
ZB3 ist  d ie Kurzform für Tatsachen
der Art ,  daß nicht  nur ein Werk
des Gürtels das Hauptwerk ist ,

B.  t^ / i rbelchen
Verhand I  ungen
' 'DI ESER ZUR !  ' '

sondern im Uhrzeiqersinn, auch 1 Zipfel  Glück
2117)

erhob ? So wie das der Bauer kundtat ,  zu dem sie gelaufen waren, wei t  her

kamen sie zu diesem Teufel ,  der Buchstaben klaubte,  a l les verdrehte,  buch-

stäbl ich al les zurechtwies,  was Anjetzo kundtat .  Das darf  der Anjetzo nicht  ?

Nein ? Die sel tsamsten Gerüchte verschworen sich,  und al le Gerüchte waren

sich einig:  Anjetzo,  der Herr  über Glück und Wehe hatte es schwer,  scnwerer

als Anjetzo der Al tere,  Anjetzo der Jüngere kämpfte gegen unheiml iche Fremde,

seibst  bezeichneten sie s ich als gegangen und wieder gekommen bin ich,  um

in der Fremde-/- . . . - . /nnd die Lüge, s ie kam mit  ihnen, eine l , le l t  außerhalb

Anjetzo l ieß sich auch vorstel len ? Anjetzos Al lgewalt  t ieß sich ?9grgnz:n'  
^ja wie denn ?

Der stand of fen,  of tmals -  der Mund, lauschten aufmerksam und hörten sich

diese Sache an: Anjetzo aber kam dieser Entwicklung zuvor,  ehe jene = die

Besi tz losen, die Anjetzo Ergebenen Anjetzo wei terhin zurechtweisen durf ten,

durf te Anjetzo s ie wieder auf den Umstand hinweisen. Ein Eid der Enthal tsa[kei t- lst bindend, warun war Anjetzo
so streng ? Um den Rückfäl len zuvorzukommen und um Rückfäl le zu bestrafen!

0der wol l te jemand Anjetzo nachsagen, er mache einen Bogen um die Wahrhei ts-

l iebe wie um das Schnapsfäßchen ? Beides übe diese Anziehungskraf t  aus auf

Anjetzo,  wer nahm solche Verdrehungen vor!  Hört ,  hört l  l . ler  hat  d ieses Ger"ücht

in s ich aufgenommen, um es weiter zu t ragenl  Die Str iemen tei l ten es mit :  Du

warst  das, und du und du und du!

Al les wußte Anjetzo,  a l les wurde Anjetzo wieder zugetragen. Anjetzo eigene

Zugänge gefunden hatte zu den sehr schweren Sünden, wo t^tar er nrn.  der WQhltäter!
sehr ferne,

näher war Anjetzo und war er keine Wohltat !

Doch Anjetzo,  wenn du aufhörst  mit  dem Schlagen, dann weiß ich es,  n iemals

hat ein Floh es anders ver^dient.  Erschlug ihn Anjetzo nicht ,  dann war es Güte,

wohl tat :  0nufry wußte das al les,  jeder wußte das. Anjetzo konnte für  d ie

wahl sorgen: Entweder Anjetzo oder der Tränensack. B a I  d w i  e d e r .

MÖchtest  du nach B a I  d r  i  e d e r  ? Möchtest  du im Tränensack zu mir  zu-
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rt mehr tiff i f mußt du die Rebel I ionen

büßen, die Buchstabenklauber aushecken, um dir  das,  zu nehmen, was dir  angeb-

l ich Anjetzo genommen hat!  Hat dir  An;etzo das gestohlen das l^ le iße aus deinem

Augapfel  und trotzdem hast du das Geld zu dem Buchstabenklauber gerragen,

bist  dem Verhungern nahe und hast Geld.  Ei l t  e in besonders Kluger nach p e c h,

sucht dort  sein Recht.  P e c h,  e ine rechtskundige Gegend, zumal in ihr  e in

rechtskundiger Mann die Buchstaben kannte,  s ie r icht ig k laubte und jedem

Gerücht l iefen sie hinterher.  Anjetzo es hörte,  sogar nach L o s e n hatte

es einen verschlagen. Wander"t  und wandert  und wandert  und schwört ,  das ist

er,  der wirk l ich vorsorge traf ,  daß ein Floh zu seinem Recht kam: ' ,Bin ich

ein Floh ?" Eine sich häufende Frage, g€rdd€ in Zei ten der Hungersnot und

das war eine Sünde, die Onufry niemals geschehen wäre, hätte er mehr Erfahrung

mit  Unglück gehabt,  wie es in Unglücksjahren selbst  0nufry in den Verdacht

brachte,  böse Absicht ,  Tücke und Verschlagenhei t ,  es war keine Frage mehr,

bald es so weit  war und die Enten st iegen aus den Teichen, um Anjetzo ihren

Entenverstand anzutun, schnatterten, schnappten nach Anjetzo und diese

aufrechte Erscheinung hatte dann Schwier igkei ten,  es zu behaupten, das Wort

des Herrn:  Es sei  wie es war.  Anjetzo gehörte dem Herrn mit  Haut und mit

Haar,  mit  a l lem. Nichts an Anjetzo gehörte nicht  dem Herrn und was dem Herrn

gehörte,  es gehÖrte Anjetzo,  denn der Herr  hatte wicht ig zu sein,  wicht ig zu

bleiben, bei  den bedeutenden Sachen mußte der Herr  b le iben, Anjetzo war sein

Ergebener,  a l les hatte seine 0rdnung, nichts hatte 0nufry,  n ichts hatte

0nufry davon vernommen, die gottähnl iche Erscheinung Anjetzo kannte es nicht ,

keine Ahnung hatte Anjetzo enreicht  von 0",^ Neuordnung des Landes
. .  * f f iSinne des

Weißen AdIers qeqen ^L . -  r ,  Rebel len kannt"n diese Neuordnung_is:_!sngs!
%:,  aber die Rebel len kannten -oleI€uordnurgdesLardes,.-- 'urE|\gvgr lg l |Nql | | . "= ' ,

gerade das besonders erbi t tern mußte,0nufry hätte es auf Anhieb erfaßt,  hät te,

ja hätte!  So war es aber nicht .  Verhöre dieser Art ,  wie s ie Onufry schon


